
 

DELTA® schützt Werte. Spart Energie. Schafft Komfort.

DELTA®-REFLEX PLUS/DELTA®-REFLEX
DELTA®-NEOVAP 20
DELTA®-DAWI GP
DELTA®-LUXX

Verlegeanleitung 
Luft- und Dampfsperren
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Verlegung  
(Bild 1a und 1b) DELTA®-Luft- und Dampf -
sperren können parallel zur Traufe oder zum 
Sparren verlegt werden. Bei einer Verlegung 
parallel zum Sparren sollten die Längsüber-
lap pungen auf den Sparren liegen, bei einer 
Verlegung parallel zur Traufe gilt dies für 
die Quer über lappungen. Die beschriftete 
Seite zeigt bei der Verlegung immer zum 
Verarbeiter.  
Die Überdeckung der Bahnen beträgt ca.  
10 cm. Die Bahnen werden zu Montage-
zwecken durch Tackerklammern, Breitkopf-
stifte o. Ä. auf allen nagelbaren Unter-
gründen fixiert. Es wird empfohlen, diese 
Befestigungs punkte abzudecken oder ab-
zukleben. Auf nicht nagelbaren Unter grün-
den können andere Montage hilfen  (z. B.  
Schnell bauschrauben, Schlagdübel) 
verwendet werden. Die endgültige Befe-
s ti gung erfolgt durch das Auf bringen der 
Unter konstruktion der Innen bekleidung.

Anschlüsse  
(Bild 2) Anschlüsse an mineralische Unter -
gründe sowie solche aus Holz, Holzwerk-
stoffen, Kunststoff oder Metall werden 
mit dem Kartuschenkleber DELTA®-TIXX, 
DELTA®-TIXX VDR oder DELTA®-LIQUIXX 
ausgeführt. Anschlüsse an gehobeltes Holz, 
Leim holz, glatte Holzwerk stoffe, Kunststoff 
oder Metall können alternativ mit DELTA®-
MULTI-BAND hergestellt werden. Die Unter-
gründe müssen dabei grundsätzlich mög-
lichst frei von Schwind- und Setz  rissen oder 
anderen Fehlstellen sein. Der An schluss von 
der unter den Sparren verlegten Bahn an 
Giebel mauerwerk o. ä. Punkten sollte unter 
Materialzugabe erfolgen, um Span nungen 
im Anschluss bereich durch Be wegungen 
des Dach stuhls zu vermeiden. Dauerhafte 
Spannungen auf die Verklebung sind zu 
vermeiden. 

Verklebung  
(Bild 3) Zu verklebende Untergründe müs-
sen aus  reichend tragfähig, sauber, trocken, 
staub-, fett- und frostfrei sein. Die Verar-
bei tungs hin weise des Klebe mittels sind zu 
beachten. Der Winkel z. B. zwischen Pfet ten 
und Sparren sollte zur besseren Anpas-
sung der Bahnen und zur Herstellung von 
sicheren und fach gerechten Ver klebungen 
mit einem Keil oder Stellbrett aufgefüllt 
werden.

Verlegeanleitung für 
DELTA®-Luft- und Dampfsperren

Allgemeine
Hinweise 
Die Bahnen DELTA®-REFLEX/DELTA®-REFLEX 
PLUS, DELTA®-NEOVAP 20, DELTA®-DAWI GP 
und DELTA®-LUXX werden in der Praxis als 
dampf diffusionshemmende Schicht verlegt 
und zur Herstellung der Luft dicht  heits schicht 
luftdicht verklebt.  
Übergreifend werden sie hier als DELTA®-Luft-  
und Dampfsperren bezeichnet. Die Bahnen 
können bei Gebäuden mit normalem Raum-
klima nach DIN 4108/Teil 3  (Nutzung zu Wohn - 
zwecken) in belüfteten und unbelüfteten 
Dach- und Wandkon s truk tionen raumseitig 
der Wärmedäm mung eingesetzt werden. Bei 
der Ent schei dung für die entsprechende Bahn 
müssen die bauphysikalischen Vorgänge der 
gesamten Konstruktion für eine  dauerhafte 
Funk tions fähigkeit berück sichtigt werden.  
Bei Abweichungen von den in DIN 4108/ Teil 3 
aufgeführten Regelkonstruk tionen oder ande-
ren klimatischen Verhältnissen ist ein rechne-
rischer Nachweis zu  führen.Im Sanierungsfall, 
in dem DELTA®-Luft- und Dampfsperren von 
außen geschlauft über die Sparren verlegt 
werden müssen, ist DELTA®-NOVAFLEXX/
DELTA®-Sd-FLEXX zu verwenden  
(siehe gesonderte Verlegean lei tung).  
DELTA®-Luft und Dampfsperren können bei  
Zwischensparrendämmung unterhalb der  
Sparren und bei Aufsparren däm mung ober- 
 halb der Sparren auf den Sparren direkt oder 
einer Voll schalung eingebaut werden.  
Unter Auf sparren dämmungen verlegte  
Bahnen können mit weiteren Maßnahmen  
(z. B. Abplanen/ausreichender Sturmlattung  
mit Nageldichtungsbändern) die Aufgabe 
von Behelfsdeckungen erfüllen. Bei längeren 
Arbeitsunter brechun  gen oder besonders 
zu schützenden Werten sollte grundsätzlich 
abgeplant werden. 
Wird raumseitig vor die Bahn eine Unter-
sparren däm mung aufgebracht, darf  deren 
Wärme durchlasswiderstand gemäß DIN 4108/
Teil 3 max. 20 % des Gesamt wärme durch lass-
widerstandes der Konstruktion betragen. Wird 
dieser Wert überschritten, ist ein rechnerischer 
Nach weis zu führen. 
DELTA®-Luft- und Dampfsperren sind nicht 
dauerhaft beständig gegen UV-Strah lung.  
Die in Räumen mit UV-Ein strah lung ver-
legten Bahnen sind daher, z. B. durch eine 
Innen be kleidung, Verdunklungsrollos, usw. 
zu schützten.
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DELTA®
DELTA®-
REFLEX

DELTA®-
REFLEX PLUS

DELTA®-
DAWI GP

DELTA®-
LUXX

Integriertes Klebeband 
(an Längsstößen)

– • – –

DELTA®-POLY-BAND •  •1 – –

DELTA®-MULTI-BAND •  •1 • •

DELTA®-INSIDE-BAND •  •1 • •

Installationsebene  
(Bild 4) Die Anzahl der Durchdringungs-
punkte durch DELTA®-Luft- und Dampf-
sperren sollte so gering wie möglich 
gehalten werden. Dabei kann es sinnvoll 
sein, eine ausreichend dimensionierte 
Installations ebene zwischen der DELTA®-
Luft- und Dampfsperre und der Innenbe-
kleidung vorzusehen, in der Kabel und 
 Rohre verlegt sowie Lichtschalter, Steck-
dosen o. Ä. eingebaut werden können.

Rohrdurchführungen  
(Bild 5) Der Anschluss der verlegten Bahn 
wird mit einem separaten Flansch aus  
dem gleichen Material hergestellt. Dazu 
sollte ein entsprechend großer Flansch  
aus der Bahn zugeschnitten werden.  
Darauf wird die auf den Rohrdurchmesser 
und  gegebenenfalls die Dachneigung 
angepasste Öffnung aufgezeichnet und 
sternförmig eingeschnitten. Dann wird 
der Flansch über das Rohr bzw. darum 
herumgezogen. Anschließend wird der 
Flansch auf der Fläche mit dem geeigneten 
DELTA®-Klebe band angeschlossen (siehe 
„Ver klebung der Überlappungen“). Der 
Übergang vom Flansch zum Rohr wird mit 
DELTA®-FLEXX-BAND luftdicht verklebt.

Fenster  
(Bild 6a und 6b) Der Anschluss am Fenster 
erfolgt am besten mit separaten Bahnen-
streifen. Hierzu sollten in die jeweiligen 
Leibungen unter Zugabe der Überdeckung 
zugeschnittene Streifen der DELTA®- 
Luft- und Dampfsperre angebracht und 
am Fenster mit DELTA®-TIXX oder DELTA®-
MULTI-BAND verklebt werden.  
Die Bahnen streifen mit dem geeigneten 
DELTA®-Klebe band anschließen (siehe „Ver-
klebung der Überlappungen“). Die Ecken 
der Leibungen mit dem gleichen DELTA®-
Klebeband luftdicht verkleben.

Eckeinschnitte oder dreidimensionale 
 Eckdetails werden auf allen DELTA®-Luft- 
und Dampfsperren mit DELTA®-FLEXX-
BAND luftdicht abgeklebt. Es ist emp-
fehlenswert, die Verklebung mit einem 
druckverteilenden Hilfsmittel (z. B. mehr - 
fach gefalteter Lappen, trockener 
Schwamm) anzureiben.

■ Diese Verlegeanleitung zeigt Beispiele. 
Andere Ausführungen sind möglich,   
wenn diese den allgemein anerkannten 
 Regeln der Technik entsprechen.  

■ Gegebenenfalls erforderliche Abwei-
chungen können im Einzelfall mit der 
 Dörken GmbH & Co. KG gesondert 
 vereinbart werden.

■ Eine umfangreiche Detailsammlung   
und Ausschreibungstexte erhalten Sie  
unter www.doerken.de/de.

Verklebung der Überlappungen:

• Standard        1 an Querstößen o. Ä.
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Dörken GmbH & Co. KG

Wetterstraße 58
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Ein Unternehmen der Dörken-Gruppe
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 ■ Ausschreibungstexte  
und detaillierte Verlege- 
anleitungen für die DELTA®-
Produkte können Sie unter 
www.doerken.de/de 

 ■ DELTA®-Luft- und Dampf-
sperren 
Wertvolle Informationen für  
die Erstellung von energieeffizi-
enten und trockenen Dachkon-
struktionen. Mit Verlegeanlei-
tungen und technischen Details 
in der Produktübersicht.


